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Gemeindetag für weiteres Vorziehen der Einschulung

GEW verbreitet Illusionen – Kindergartengebühr weiter erforderlich

Stuttgart. Ein weiteres Vorziehen der Einschulung befürwortet der Gemeindetag. „Das wäre die konsequente Fortsetzung der Schulpolitik im Land, das Einschulungsalter flexibler auf den individuellen Entwicklungsstand und Förderbedarf der Kinder abzustellen,“ sagte der Sprecher des Gemeindetags, Harald Burkhart.

Bildungsdefizite müssten vorrangig in der Schule behoben werden. Eine Verlagerung schulischer Bildungsinhalte in den Kindergarten sei nicht anzustreben. Dagegen sollten, so der Gemeindetag, Bemühungen für einen früheren Schuleintritt der Kinder noch verstärkt werden.

Wenig hält man beim Gemeindetag dagegen von einer Kindergartenpflicht. „Weit über 90 Prozent der Fünfjährigen besuchen den Kindergarten. Da ist eine Besuchspflicht wenig sinnvoll,“ sagte der Gemeindetagssprecher. „Wir brauchen die Kooperation der Eltern, wenn mit dem Kindergartenbesuch gute Bildungsvoraussetzungen erreicht werden sollen. Das geht nicht mit Zwang,“ meinte Burkhart. Die Durchsetzung einer Kindergartenpflicht mit Zwangsmitteln sei bei Fünfjährigen nicht vorstellbar.

Die Forderung werfe Fragen nach der Finanzierung auf. Elternbeiträge seien auch bei einer Besuchspflicht rechtlich möglich, aber politisch kaum durchsetzbar, vermutet man beim Gemeindetag. Schulgeldfreiheit bestehe nach der Landesverfassung aber nur für den Schulbesuch. „Auf Elternbeiträge können die Gemeinden auf keinen Fall verzichten,“ sagte Burkhart. Den Beitragsausfall für einen Kindergartenjahrgang schätzt der Gemeindetag auf rund 60 Millionen Euro jährlich. „Wenn wir diese Lücke schließen müssten, würde uns das beim Ausbau der Betreuung unter Dreijähriger um Jahre zurückwerfen,“ sagte der Gemeindetagssprecher. „Wer die Gebührenfreiheit will, muss sie mit eigenem Geld finanzieren.“
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